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Ein Abriss-Szenario wie in dieser Tell-Fotomontage wird nun wohl noch länger auf sich warten

Neuer Planungshorizont Tell
Nach Konkretisierung des Terminplans geht man in Ostermundigen 
davon aus, dass der Baubeginn der Quartierentwicklung Tell eher 
später als 2026 erfolgt. Der Gemeinderat hat im Februar einen 
Nachkredit für die Zwischennutzung des Tell-Bistros gesprochen.

OSTERMUNDIGEN

neute Verpachtung an einen Gastrobetrieb 
verzichtet, denn hierfür wären gröbere In-
vestitionen angefallen. Für die Zeit bis zum  
Abbruch der Liegenschaft ist eine möglichst 
vielfältige Verwendung des Bistrobereichs, 
insbesondere für soziale Angebote, vorgese-
hen. Zielsetzung ist es, eine zentrale Anlauf-
stelle und damit einen Ort zu schaffen, an 
dem Menschen zusammenkommen, sich aus-
tauschen und gegenseitig unterstützen. Für 
den Betrieb sowie kleine bauliche Anpas- 
sungen wie den Einbau einer Schiebetür zur 
Raumtrennung und eines neuen Schliess- 
systems, hat der der Gemeinderat im Februar 
einen Nachkredit von CHF 46’000 gespro-
chen. Voraussichtlich im Mai sollen die Türen 
öffnen. cfr. 

D
ie Gemeinde Ostermundigen ist 
bestrebt, die Quartierentwick-
lung Tell möglichst rasch vor- 
anzutreiben. Ende Dezember ist 

man noch von einem möglichen Baustart 
2026 ausgegangen. Nach einer Konkretisie-
rung der Terminplanung geht man nun davon 
aus, dass der Prozess doch mehr Zeit in An-
spruch nehmen wird. Je nach Baubewilli-
gungsverfahren könnte der Abbruch des Tells 
sogar deutlich später erfolgen.

Zwischennutzung im Bistro
Der Bistrobereich, der bis Ende 2023 von 
Stef’s Kulturbistro betrieben wurde, soll nun 
zwischengenutzt werden. Aufgrund der be-
grenzten Nutzungsdauer wird auf eine er-
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Bruno Horisberger

Idyllischer Krauchtalbach

das Wohl der Fische bestrebt 
sein, denn die Rechnung ist 
schnell gemacht: Ohne Fische 
keine Fischerei. Viele Fischer:in-
nen engagieren sich stark für die 
Tiere und ihr natürliches Umfeld. 
Gute Erfolge im Erhalt von Fisch-
beständen zeigen Renaturierungs-
projekte. So kann in renaturier-
ten Bächen innert kürzester Zeit 
eine Bestandeszunahme um das 
3- bis 4-fache beobachtet werden. 
Zudem ist es wichtig, Bachufer so 
zu bepflanzen, dass den Fischen 
im Wasser genügend schattige 
Stellen zur Verfügung stehen. Für 
temperaturanfällige Fischarten 
wie die Forelle wird sich zeigen, 
ob die ergriffenen Massnahmen 
ausreichen oder ob die Tempe- 
raturen weiter ansteigen und sie 
aus den Bächen im Mittelland 
verschwindet.
 Corinne Fischer

Jährlich zwischen dem 1. Ok-
tober und 15. März haben 
die Forellen im Mittelland 
Schonzeit. Diese wurde ein-

geführt, um den Fischen wäh-
rend der Laichzeit eine Ruhe- 
phase zu gönnen und damit die 
natürliche Fortpflanzung zu för-
dern und den Bestand zu erhal-
ten. Am 16. März ist die Schon-
zeit vorbei und so manch ein 
Fischerherz pocht freudig-aufge-
regt dem Start der Forellen-Saison 
entgegen.

Hobby mit Verantwortung
Wer nun denkt: «Tolles Hobby – 
da mache ich mit», benötigt aller-

dings etwas mehr als den spon- 
tanen Gang ins Anglergeschäft, 
denn mit der Ausrüstung allein ist 
es nicht getan. Das Angeln unter-
liegt dem Bundesgesetz für die  
Fischerei und dieses erlaubt das 
Fischen nur mit einem gültigen 
Patent. Um im Kanton Bern ein 
Fischereipatent zu erwerben, muss 
belegt werden, dass die antragstel-
lende Person einen Sachkunde-
nachweis-Kurs besucht hat. In 
diesem Kurs lernen alle Teilneh-
menden die gesetzlichen Grund-
lagen kennen und werden in 
Fischkunde, Gewässerkunde, An-
geltechnik, Gerätekunde und ins-
besondere auch im korrekten Be-
täuben und Entbluten von Fischen 
geschult.

Dem Tier nichts schuldig 
bleiben
Einer, der regelmässig in Oster-
mundigen Sachkundenachweis- 
Kurse anbietet, ist Bruno Horis-
berger. Der passionierte Thuner 
Hobby-Angler hat vor gut 50 Jah-
ren mit seinem Vater fischen ge-
lernt. Der heute 70-Jährige ist Mit-
glied vom «derfischereiverein.ch» 
und gibt mit viel Engagement und 
Freude sein Fachwissen an die 
nächsten Generationen von Ang-
ler:innen weiter. Beim 1-tägigen 
Sachkundekurs ist ihm wichtig, 
dass die Teilnehmenden nicht nur 
theoretisch geschult werden. In 

seinen Kursen wird direkt am  
Tier gearbeitet, denn die künfti-
gen Angler:innen sollen nicht un-
kontrolliert sondern im Beisein 
von Sachverständigen das erste 
Mal Hand anlegen und einen 
Fisch betäuben und entbluten. 
Bruno Horisberger erläutert: «Der 
Fisch wird mit einem Schlag be-
täubt. Der Tod erfolgt dann durch 
Blutentzug mittels Kiemenschnitt. 
Das muss schnell und tierschutz-
konform gehen, denn das Tier soll 
nicht unnötig leiden müssen». 

Mit dem Sachkundekurs ist ein 
Grundwissen geschaffen, ein guter 
Fischer wird jedoch nicht über 
Nacht geboren. Idealerweise lernt 
man das Angeln gemeinsam mit 
erfahrenen Angler:innen, bei-
spielsweise im Verein oder in ei-
nem Grundkurs, bei welchem die 
Teilnehmenden mehrere Samsta-
ge zusammen fischen und renatu-
rieren. Das Hegen und Pflegen ist 
heutzutage nämlich ein wesent- 
licher Teil des Hobbys. Kursleiter 
Bruno Horisberger betont, dass 
die Forelle im Mittelland einen 
schweren Stand habe. Gewässer-
verunreinigungen und vor allem 
die immer wärmeren Temperatu-
ren im Sommer setzen der Bach-
forelle stark zu. Deshalb sollte 
man sich an den heissesten Tagen 
nicht in die Bäche oder Seiten- 
arme der Aare begeben, nicht fi-
schen und Hunde an die Leine 
nehmen, denn die Bachforelle 
sollte dann nicht noch zusätzli-
chem Stress ausgesetzt werden. 
Steigen die Wassertemperaturen 
über 20  °C, hat die Bachforelle 
Mühe, ab 24  °C stirbt sie.

Ohne Fische keine Fischer
Angler:innen bewegen sich gene-
rell gerne in der Natur und wer 
Freude am Fischen hat, sollte um 

Infobox
Die nächsten Sachnachweis-Kurse 
mit Bruno Horisberger werden 
am 27. April sowie am 1. Juni 2024 
in der Zivilschutzanlage Ostermun-
digen durchgeführt. 
Weitere Infos und Anmeldung via 
www.anglerausbildung.ch

Fischereipatente können Online 
gelöst und ab diesem Jahr digital 
mit der Fischerei-App «Fischen 
Bern» nachgewiesen werden.
Weitere Infos: www.weu.be.ch/
de/start/themen/jagd-fischerei/
fischerei/fischen-kanton-bern/ 
fischerei-app.html

«Die Fische  
brauchen unsere 

aktive Unterstützung. 
Nur Fischen ist out.»

Bruno Horisberger 

Prächtiger Forellenfang

Fischen bedeutet immer mehr Hegen
Die Vorfreude bei Fischer:innen ist gross, denn am 16. März startet die Forellensaison. 
Auch in den Bächen im Worblental ist der Edelfisch zu Hause, die Forelle kämpft jedoch 
je länger je mehr ums Überleben.

WORBLENTAL
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Metzgerei Wüthrich sw

Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

WOCHENENDAKTION  
VOM 15. UND 16.3.2024

Geschmackvoll gebraten:   

«Rustico-Braten»
Feiner, magerer Kalbsbraten von der Schulter

mit Salbei & Speck gebunden

100g Fr. 5.70

20-Minuten Schale: dieses Mal: Rindssaftplätzli 
an Jägersauce mit Kartoffelgratin & Lauch

Freitag ab 10 Uhr heiss: Coq au Vin 
Pouletschenkelragout an Weissweinsauce

Erste Ausgabe nach Ostern
Mittwoch, 3. April 2024
Inseratenschluss:  
Donnerstag, 28. März 2024, 14.00 Uhr

Todesanzeigen:  
Dienstag, 2. April 2024, 10.00 Uhr

Jahre

Donnerstag, 21. März 2024

Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34, 3063 Ittigen
Tel. 031 924 71 11, info@sti-ittigen.ch
www.sti-ittigen.ch

KONZERT
GERRIT BOESCHOTEN, KLARINETTE
MARIO DI POLONIA, AKKORDEON 

KULTUR  
PROGRAMM

17.30–18.30: Kulturevent zu CHF 25.– 
Ab 18.30: 3-Gang Auswahlmenu zu CHF 65.–  
(inkl. Kulturevent, ohne Getränke)

Gerrit Boeschoten, Klarinette
Mario di Polonia, Akkordeon 

Gemütlicher Risottoplausch
Donnerstag, 21. März 2024, 17.30 Uhr-19.00 Uhr
Dreieckpark, Ostermundigen (Station Zollgasse)
Alle sind herzlich willkommen.
Es het so langs het!

Ihre Mundiger SVP
www.svp-ostermundigen.ch

Traditioneller        
SVP-Frühlingstreff
im 
Dreieckpark

Gemütlicher Risottoplausch
Donnerstag, 21. März 2024, 17.30 Uhr-19.00 Uhr
Dreieckpark, Ostermundigen (Station Zollgasse)
Alle sind herzlich willkommen.
Es het so langs het!

Ihre Mundiger SVP
www.svp-ostermundigen.ch

Traditioneller        
SVP-Frühlingstreff
im 
Dreieckpark

Für Ihr  
täglich Wohl.
Sanitäre Installationen und Apparate

Oberdorfstrasse 37  – 3072 Ostermundigen 
Tel. 031 931 51 15 – info@sanitaer-weiss.ch

sanitaer-weiss.ch

Das 
Krommer-Bläserensemble

spielt Bird, Odermatt,  
Prokofjew

So, 24. März 2024
17:00 Uhr

Kirchliches Zentrum Ittigen
Eintritt frei, Kollekte

Behinderte Menschen mit 
BTB Ausweis willkommen.



Leute

Fotograf Raphael Schaefer, Meinisberg

Peter Soltermann und Vera Römer, Utzigen

Therese Seiler und Christine Reutimann, 
Ittigen

Nadine Jordi aus Boll

Pia Geismar und Silvia Schneider aus Boll

Michaela Jordi, Vorstand VeNatur,  
Nadine Jordi aus Boll

Markus Schäfer, Vizepräsident und
Silvia Berger, Präsidentin Verein VeNatur

Ricarda und Roc Bürgi mit Andrina,  
Fotografie Riedli Boll

Stefan Nussbaum, Vorstand VeNatur

Liliane Schmid und Adrian Schmid,  
Naturfotograf aus Bolligen

Heinz Zaugg, Fotograf aus Boll

Verein VeNatur Vechigen
Foto- und Filmabend
Am letzten Donnerstag zeigten fünf Fotografinnen und Fotografen ihre wunderbaren 
Naturbilder im Wohn- und Pflegeheim Utzigen. Es gab eine spannende Bilderreise  
von Vechigen quer durch die ganze Schweiz bis ins Ausland, mit einer Vielfalt  
an Tieren, Pflanzen und beeindruckenden Naturlandschaften. Sehenswert!

Renate Frei zeigt Leute Auch als E-Paper auf bantigerpost.ch info@bantigerpost.ch 
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Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter: 
bolligen.ch/amtliches

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Christine Binggeli
Lutertalstrasse 58, 3065 Bolligen 
19. März 1944

zum 85. Geburtstag
Julia Lüthi
Lutertalpark 10, 3065 Bolligen
13. März 1939

Peter Humbel
Bodenacker 28, 3065 Bolligen
14. März 1939

zum 90. Geburtstag
Peter Sollberger
Haldenackerweg 26, 3065 Bolligen
16. März 1934

Donnerstag, 14.03.2024, 20.00 Uhr

Lilosophien mit den drei  
von der Tankstelle
Ein musikalisch-poetisches Kabarett- 
programm mit dreiköpfiger Band
Lilo Pfister, die grosse Schwester des Schweizer 
Exportschlagers «Die Geschwister Pfister», 

verliess ihre Brüder vor 
bald 30 Jahren und ging 
eigene Wege. Auf einer 
Alp, 2000 Bühnenme-
ter über dem Meeres-
spiegel, lilosophiert sie 
heute from the top of 
Europe übers Älter- 

werden, über den Klimawandel, über Liebe, 
Freundschaft und Glück. Treu an ihrer Seite: 
Die drei von der Tankstelle. Topmusiker mit 
Schweizer Gütesiegel, drei neue Sterne an  
Lilos Firmament: Hank Shizzoe, Ben Jeger und 
Andi Hug.

Vorverkauf: www.reberhaus.ch/veranstaltungen

Sonntag, 17.03.2024, 16.30 Uhr

Krims Krams Krums
Kindertheater
Markus Maria Enggist, Livia Franz

Manchmal ist man 
einfach miesepetrig 
drauf.

Was hat man denn 
bloss? Ist man trau-
rig? Wütend? Oder 
plagt einen einfach 

eine Magenverstimmung? – Nein. Man ist 
schlicht und ergreifend schlecht drauf. Was 
können wir dagegen unternehmen? 

Gemeinsam mit dem Publikum versuchen wir, 
die schlechte Laune zu vertreiben. Hier ist 
Phantasie gefragt und viel Krims, Krams und 
Krums. Es wird gelacht, musiziert, es werden 
Streiche gespielt. Ob es gelingt, den Miese- 
peter zu vertreiben? Wir werden es sehen…

Nach ihren Grosserfolgen «Dr Muuwurf mit 
em Gagi ufem Chopf», «Das kleine Ich bin 
ich» und «So ein Dingsda, da!», sind Livia 
Franz und Markus Maria Enggist mit dieser 
brandneuen, witzigen und lebendigen Urauf-
führung für Menschen ab 3 Jahren wieder auf 
der Bühne zu erleben.

Vorverkauf: www.reberhaus.ch/veranstaltungen

Stimmbeteiligung:  
Bolligen auf Rang 11
An den Abstimmungen vom 3. März betei-
ligten sich 68,3% der Bolliger Stimmberech-
tigten. Mit diesem Wert liegt die Gemeinde 
im kantonalen Vergleich auf Rang 11. Am 
höchsten war die Stimmbeteiligung in der 
bernjurassischen Kleinstgemeinde Champoz 
(122 Stimmberechtigte, Beteiligung 76,2%) 
vor Allmendingen (76,1%) und Perrefitte 
(73,1%). Der 13. AHV-Rentenzahlung wurde 
in Bolligen mit 1’609 Ja gegen 1’527 Nein zu-
gestimmt (Ja-Anteil 51,3%), die Renteninitia-
tive mit 2’103 Nein gegen 1’014 Ja abgelehnt 
(Nein-Anteil 67,5%). Die kantonale Vorlage – 
Verfassungsänderung «Einführung dringliche 
Gesetzgebung» wurde mit 1’800 Ja gegen 630 
Nein gutgeheissen (Ja-Anteil 74,1%).

Einwohnergemeinde Bolligen
Gemeinderat

Ortsstube Bolligen
Museum der Gemeinden Bolligen, 
Ittigen, Ostermundigen in der 
Pfrundscheune bei der Kirche 
Bolligen

Im Ortsmuseum können Sie die Geschichte 
der Gemeinden Bolligen, Ittigen und Oster-
mundigen hautnah erleben. Tauchen Sie ein in 
das hiesige Leben der letzten drei Jahrhunder-
te. Unsere Ausstellung umfasst über 500 his-
torische Objekte der lokalen Land- und Haus-
wirtschaft, des Handwerks, des Vereinslebens, 
der Kirchgemeinde sowie der Miliz. Eine um-
fangreiche Fotodokumentation orientiert über 
die Siedlungsentwicklung der drei Gemeinden 
während der letzten 100 Jahre.

Klassentreffen, Firmenanlässe, Familienfeste 
– warum nicht mit einem faszinierenden Be-
such im Museum verbinden? Thomas Werner 
(Ortsstubenverwalter) führt Sie gerne und 
sachkundig durch die Ausstellung.

Öffnungszeiten
Im ersten halben Jahr ist das Museum an fol-
genden Samstagen von 14:00 bis 16:00 Uhr 
geöffnet: 

16. März 2024
  6. April 2024
  4. Mai 2024
  1. Juni 2024

Nach Absprache können ausserhalb dieser 
Öffnungszeiten auch Besichtigungen mit Füh-
rung organisiert werden. Wir bitten Sie dazu 
einen Termin mit dem Verwalter der Ortsstube 
zu vereinbaren: 

Thomas Werner 
031 931 90 23 
werner-kohler@bluewin.ch

Gemeinderatsbeschlüsse  
Januar und Februar 2024
veröffentlicht als amtliche Publikation 
unter ePublikation.ch

8. Januar 2024
• Geristein – Nachkredit von Fr. 74’000.–  

für Sofortmassnahme Böschungssicherung
• Schulhaus Ferenberg – Sanierung  

Nasszellen und Küche,  
Schlussabrechnung von Fr. 198’589.75

• Wasserleitungsersatz Habstettenstrasse–  
Dorfstrasse – Verpflichtungskredit von  
Fr. 145’000.–, Arbeitsvergaben  
Baumeister- und Sanitärarbeiten

22. Januar 2024
• Zälgli 183, Stöckli – Mängelbehebung 

Elektroinstallationen, Nachkredit von  
Fr. 20’000.–

• Reberhausspielplatz, Sanierung –  
Verpflichtungskredit von Fr. 127’000.–

5. Februar 2024
• Organisationsentwicklung (OE) –  

Neues Führungsmodell, Rekrutierung 
Geschäftsleiter*in

• Fachgruppe Natur und  
Landschaft NL – Ersatzwahl

Einwohnergemeinde Bolligen
Gemeinderat

auch als E-Paper – bantigerpost.ch
Jahre
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AULAVEREIN

KUNST UND KULTUR
IN BOLLIGEN

Freitag, 23. März 2024, 20 Uhr, Reberhaus

Lucia Schneider-Menz,  
Julia Schiwowa 
Wer hätte das gedacht?
Musiktheater verdichtet und verpuppt

Es spielen mal die 
Puppen, mal spielen 
die Spielerinnen Pup-
pen, mal spielen die 
Puppen Musik, mal 
spielt die Musik durch 
die Puppen. Ein Büh-

nenstück mit Gesang, Klavier, Cello und 
Klappmaulpuppen.

Das Herzstück der Produktion sind die Lieder, 
die zart, mitreissend und melancholisch das 
Publikum durch Klang- und Gemütswelten tra-
gen. Ein Abend voller Gedankenspiele rund um 
unsere Zeit, ums Alleinsein und rund um den 
Wunsch, das Leben zu begreifen, Träume zu 
verschenken und Menschen-Räume-Träume zu 
verwirklichen. Schlicht wahre Kleinkunst, die 
begeistert! 

Eintrittspreise: Fr. 30.– / 25.– / 20.–
Vorverkauf über die Homepage: 
www.aulaverein.ch / Abendkasse

Öffentliche Probe  
bei der MG Habstetten
Wir laden dich herzlich ein, gemeinsam mit uns 
zu musizieren oder einfach mal eine Musik-
probe hautnah mitzuerleben.

Vorkenntnisse und Anmeldung sind nicht nötig!

Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 

Wann: Do, 21. März 2024, 20 – 22 Uhr

Wo: MGH-Probelokal, Fellmattweg 1,   
 Bolligen

Falls du vorher mit uns Kontakt aufnehmen 
willst, kannst du das gerne machen: 
Per Mail: marcel.hertig@mghabstetten.ch
oder telefonisch: 079 690 15 47

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

95. Hauptversammlung
Donnerstag, 21. März 2024 um 18.30 Uhr

Wir freuen uns, möglichst viele von Ihnen an 
unserer Hauptversammlung begrüssen zu dür-
fen. Sie können sich noch bis Montag, 18. März 
unter praesidium@frauenverein-bolligen.ch an-
melden. 

Bis bald. 

Ihr Vorstand Frauenverein Bolligen 

Neuer Titel: 
Les Soupes du Bouffon

 D
iese sowohl einfache 
als auch geniale Er-
kenntnis hat seit Jahr-
hunderten ihre Gültig-

keit. Immer da, wo es galt, grosse 
Menschenmengen zu verköstigen, 
stand die Suppe zuoberst auf der 
Speiseliste. Speziell auch in der 
Traditionell Chinesischen Medizin 
gilt die Hühnersuppe bis heute als 
Inbegriff einer gesunden, köstli-
chen und sättigenden Speise.

Mit brennender Leidenschaft, 
bernischer Gelassenheit, knacki-
gem Gemüse, frischem Fisch,  
saftigem Fleisch, duftenden Pil-
zen und schmackhaften Gewür-
zen gegen die Beutelschneider des  
21. Jahrhunderts! Das neue Buch 
von Robert Riesen aus Bolligen 
ist eine Hommage an alle Grosis 
und Ättis, die ihre Familienrezep-
te über Generationen weitergege-
ben haben, an all die Freundinnen, 

Nachbarn und Nichtpau-
schalreisenden, die uns mit 
ihren Impulsen aus anderen 
Kulturen auch kulinarisch 
unendlich bereichern.

Die Suppen, die im neuen Buch 
eingebrockt sind, können alle 
problemlos nachkochen um sie 
dann gemeinsam mit Gästen aus-
zulöffeln. Erhältlich beim Verlag 
www.lineup.ch -ga-

Robert Riesen ChampignonsuppeVernissage in der «Spysi» in Bern

Les Soupes du Bouffon
Die Suppe ist das Elixier des Lebens, eine Wohltat für Körper und Geist sowie ein Appell 
an uns alle, wieder einmal ein eigenes Süppchen zu kochen.

BOLLIGEN/BERN

Spitex Bantiger 031 928 20 00
(Bolligen, Ittigen)

Spitex Ostermundigen 031 932 14 14 
Spitex oberes Worblental 031 839 92 92
(Worb, Stettlen, Vechigen)

An 365 Tagen für Sie da
(Pflege, Hauswirtschaft, Betreuung)
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I
mmer im März finden in 
zahlreichen Gemeinden so-
genannte Suppentage oder 
eben – wie in Bolligen – ein 

Suppenfest statt, organisiert von 
den jeweiligen Kirchgemeinden/
Pfarreien. Dass der Suppentag in 
Bolligen in ein Suppenfest ver-
wandelt wurde, kommt nicht von 
ungefähr. Dieser Anlass zuguns-
ten von  HEKS und Fastenaktion 
soll ein Fest für die ganze Bevöl-
kerung sein. Ein Fest, das Spass 
macht, aber auch zum Nachden-
ken anregt. Im Mittelpunkt des 
reichhaltigen Programms steht 
das Ausschenken der von agilas 
gekochten und gespendeten Gers-
tensuppe (11.45 – 14.00 Uhr). Die-

se kann man vor Ort essen oder in 
einem geeigneten Gefäss mit nach 
Hause nehmen. Als Beilage gibt es 
von der Bäckerei Krenger gespen-
detes Brot. Kaffee und Kuchen 
des Bolliger Frauenvereins ergän-
zen das kulinarische Angebot. 

Konfi-Tausch und  
spezielle Lose
Das heurige Suppenfest wartet 
überdies mit einigen neuen High-
lights auf. Dazu gehört unter ande-
rem das Erzähltheater in der Kir-
che, bei welchem es Geschichten 
und Musik für Erwachsene und 
Kinder ab vier Jahren zu hören 
gibt. Neu kann man auch feine 
Teemischungen aus lokalen Kräu-
tern selber herstellen. Auf ihre 

Rechnung kommen ebenfalls alle 
Konfi-Liebhaberinnen und -Lieb-
haber. Sie können ihre eigene Kon-
fi mitbringen und diese gegen eine 
andere Sorte austauschen. Einen 
Besuch wert ist zudem der offene 
Kirchenturm mit herrlicher Aus-
sicht. Ausserdem gibt es dieses 

OK des Suppenfests, von links: Res Mettler, Juliane Lang, Catherine Meyer,  

Antonia Manderla, Bettina Guter-Willi, Christine Schmid.  

Auf dem Bild fehlen: Raimund Scheck und Sandra Bracak

Ein Fest für die ganze Bevölkerung
Weniger ist mehr: So lautet das Motto des diesjährigen Suppenfestes vom kommenden Samstag in 
Bolligen. Nebst Suppe, Kaffee und Kuchen gibt es ein attraktives Rahmenprogramm für Jung und Alt.

BOLLIGEN

Jahr neu das «etwas andere» Los. 
Wer möchte, zieht ein Los, auf 
welchem eine Aufgabe steht. Die 
Lose sollen die Besucherinnen 
und Besucher zusammenbringen 
und bereichernde Gespräche an-
regen. Alle Infos zum Suppenfest 
unter www.kirchebolligen.ch   
 eps.

«Das diesjährige 
Suppenfest wartet  
mit einigen neuen 
Highlights auf.»

D
ie beiden Bolliger ha-
ben etwas gemeinsam: 
Ihre Leidenschaft ge-
hört der Fotografie. 

So kreiert Urs Grunder seit über  
vier Jahrzehnten Foto-Kunst. Mit 
seinem Schaffen erzeugt er immer 
wieder neue, grandiose Kompo- 
sitionen. Adrian Schmid hat sich 
der Naturfotografie verschrieben, 
wobei sein Lieblingsmotiv Vögel 
sind. So zeigt er mit seinen Auf-
nahmen faszinierende Momente 
der Natur aus einem besonderen 
Blickwinkel. 

Faszinierendes Medium
Er verbringe viel Zeit in der Natur 
und versuche, auch andere Men-
schen auf die Schönheiten der  
Vogel- und Tierwelt aufmerksam 
zu machen, so Adrian Schmid. Vor 

drei Jahren machte er 
seine zwei Hobbys – 
die Naturfotografie 
und die Vogelkunde 
– zu seiner Vollzeit-
beschäftigung und arbeitet seit-
her als selbständiger Fotograf. In 
dieser Funktion veranstaltet er 
Workshops und führt  Fotoreisen 
für Natur- und Vogelliebhaber 
durch. Sein Kollege ist seinerseits 
von den gestalterischen Möglich-

keiten des Fotografierens faszi-
niert. «Dieses Medium kreativ aus-
zuschöpfen macht mich glücklich», 
erklärt Urs Grunder. Der ausgebil-
dete Zahnarzt befasst sich zudem 
intensiv mit Quantenphysik und 
Hirnforschung und greift damit 

Collage mit Fotos von Urs Grunder

Urs Grunder 

Zwei Fotografen – zwei Bilderwelten
Am 25. März halten der Naturfotograf Adrian Schmid und der Kunstfotograf Urs Grunder  
im Reberhaus Bolligen je ein Referat und zeigen eine Auswahl ihrer Werke.

BOLLIGEN

folgerichtig in seinen Bildern die 
Thematik der Wahrnehmung auf.

Verschiedene Bilderwelten
Einen Einblick in ihre zweifellos 
interessanten Bilderwelten gewäh-
ren die beiden Fotografen am Mon-
tag, 25. März, 19.30–21.30 Uhr, im 
Reberhaus Bolligen. Organisator 
des Anlasses ist der Verein Kunst 
Kultur Bantiger. Eintritt: Fr. 15.– / 
Fr. 10.— (für Mitglieder). Alle Infos 
unter www.qba.be eps.

Naturfotograf Adrian Schmid
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Teilen wir die Ackerfläche dieser Welt durch die Zahl ihrer Bewohnen-
den, ergibt das etwa 2000 m² pro Mensch. Darauf muss alles wachsen,
was wir verbrauchen. Was das konkret bedeutet, können Schulklassen
von Mitte Mai bis zu den Herbstferien bei einem Besuch auf dem
Weltacker Bern beim INFORAMA Rütti in Zollikofen erforschen.
Die Inhalte werden stufengerecht, handlungs- und erlebnisorientiert
vermittelt und sind auf den LP21 abgestimmt.

BBiilldduunnggssaannggeebboottee

Pflügen, eggen und säen

Kommen Sie vorbei! Buchen Sie 
für Ihren Verein, Ihre Familie, Ihr 
Team eine Ackerführung. Reser-
vieren Sie als Lehrperson schon 
jetzt einen Termin für eine ein- 
malige Ackertour mit Ihrer Schul-
klasse ab Mai 2024. -ga-

S
elten wird sich ein Kon-
sument beim Griff ins 
Einkaufsregal Gedan-
ken darüber machen, 

wie gross die Ackerfläche sein 
muss, die es braucht, um seine täg-
liche Ernährung und Versorgung 
sicherzustellen. Das Projekt Welt-
acker beim INFORAMA in Zolli-
kofen will den Besucher zu einem 
bewussten Umgang mit Ressour-
cen und Konsum anregen.

Teilen wir die global verfügbare 
Ackerfläche durch die Zahl der 
Erdenbürger:innen, ergibt das 
etwa 2000  m2 pro Kopf. Darauf 
muss vieles wachsen, was die 
Menschen ernährt und versorgt – 
also nicht nur Lebensmittel wie 
Weizen, Linsen und Tomaten, 
sondern auch Mais und Soja für 
Tierfutter, Baumwolle für Kleider 
und mehr. Zusätzlich stehen pro 
Person 4400  m2 Wiesen und  
Weiden zur Verfügung, die dank  
Kühen, Schafen und Ziegen für 
Milch, Käse und Fleisch sorgen.

Weizen, Mais, 
Raps und  
Zuckerrüben
In Europa werden 
im Durchschnitt 
2800 Quadratmeter 
Ackerland benötigt, 
um die Bedürfnisse 
eines jeden Einwoh-
ners abzudecken. 
Das heisst nichts an-
deres, als dass ein 
grosser Teil unserer 
Nahrungsmittel im-

portiert wird, denn in der Schweiz 
stehen nur 480 Quadratmeter 
Ackerfläche pro Person zur Ver-
fügung. Auf dieser wachsen haupt-
sächlich Weizen, Mais, Raps und 
Zuckerrüben. Eine kleinere Flä-
che wird mit Kartoffeln, Gemüse 
und Früchten bepflanzt.

Der Acker ist ein  
«Lehrblätz»
Auf dem Weltacker Bern auf der 
Rütti in Zollikofen werden auf 
2000 m2 die 50 weltweit häufigs-
ten Kulturen massstabgetreu an-
gesät, angepflanzt und gepflegt. 
Der Acker ist ein begehbarer 
«Lehrblätz», der Zusammenhän-
ge verständlich macht und Denk-
anstösse gibt rund um die eng 
verflochtenen Welten von Essen, 
Landwirtschaft und Umwelt.

Wunderwelt Boden … 
bestaunen, berühren, 
begreifen!
Das ist 2024 das Schwerpunkt- 
Thema auf dem Weltacker Bern. 
Hier besteht die Möglichkeit, dies 
mit allen Sinnen zu erleben! 

Reservieren Sie eine Ackerfüh-
rung um  zu erfahren, von wo un-
ser Boden kommt, wie ein Regen-
wurm beim Mittagessen tönt und 
weshalb ein lebendiger Boden ein 
lebendiger Organismus ist. 

Infobox
öffentliche Ackerführungen 
Das INFORAMA bietet 2024 regelmässig öffentliche Führungen an, 
die bereits ab einer Teilnehmer:in durchgeführt werden. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Weltacker Bern befindet sich auf der Rütti 
in Zollikofen, beim INFORAMA, dem Berufsbildungs- und Kompetenz- 
zentrum für Landwirtschaft des Kantons Bern.

WANN  BETREFF
Fr 15.03.2024 09.00 – 11.30  Event «Pflügen mit Pferd»
   9.30 –11.30  Pflügen, ab 14.00 Eggen + Säen
Sa 11.05.2024 15.30 – 17.00 öffentliche Ackerführung
Fr 21.06.2024 18.30 – 20.00     Sommersonnenwende – öffentliche Ackerführung
Do 11.07.2024 16.00 – 17.30 öffentliche Ackerführung
So 11.08.2024 10.00 – 11.30 öffentliche Ackerführung
So 15.09.2024 13.30 – 18.00 Buntes Erntefest – mit feinem Essen, 
   Musik und Ackerführung
Mi 30.10.2024 16.00 – 18.00 öffentliche Ackerführung – 
   mit kinderfreundlichem Halloween                               

Weltacker Bern – INFORAMA – Rütti/Zollikofen

Werde Teil vom Bildungsteam
Als Teil des Bildungsteams führst du Kindergärten, Schulklassen und Erwachsenen- 
gruppen aller Art über den Weltacker Bern. Du kannst entscheiden, welche Altersklassen 
du führen möchtest und welche (Halb)Tage am besten passen.
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Im Märzen der Bauer …
Mit 4 PS über den Weltacker: Pflügen, eggen und säen mit Pferd

NATUR
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Amtliche Mitteilungen unter:
ittigen.ch/amtliches

Amtliche Mitteilungen zu folgenden Themen:
– Baugesuch Reckweg / Schmiedeweg 10, 

3048 Worblaufen 
– Baugesuch Altikofenstrasse 8,  

3048 Worblaufen
– Baugesuch Neuhausweg 32, 3063 Ittigen

Der Gemeinderat gratuliert

zum 90. Geburtstag 
Margrit Brunner 
Kappelisackerstrasse 93, 3063 Ittigen 
13. März 1934

zur Goldenen Hochzeit 
Veronika Beat und Meister  
Zulligerstrasse 18A, 3063 Ittigen  
14. März 1974 

Kirchliche Mitteilung

Mittwoch-Treff  
65plus

20. März 2024, 14.00 Uhr  
im Kirchlichen Zentrum Ittigen, Rain 13

Bildershow «Naturwunder Schweiz»
Der Profifotograf Martin Mägli zeigt Ihnen 
seine Sicht der Schweiz

Die digitale Multivision «Naturwunder Schweiz» 
entführt Sie zu bekannten und unbekannten 
Naturjuwelen der vielfältigen Schweiz, wie 
Sie sie noch nie gesehen haben! Die stim-
mungsvollen Natur- und Wildtier-Bilder ver-
schmelzen zusammen mit der Musik zu einem 
ganz besonderen Sinneserlebnis. In kurzen 
Live-Kommentaren erfahren Sie spannende 
Hintergrundinformationen zu den Bildern.

Über Martin Mägli  
Der Natur- und Landschaftsfotograf aus Herb-
ligen gehört zu den bekanntesten Landschafts-
fotografen der Schweiz. Er veröffentlichte schon 
zahlreiche Reportagen in bekannten Magazi-
nen und seine Fotos erscheinen in Kalendern, 
Büchern, Prospekten oder als Wandbilder. Er 

war schon mit mehreren 
Multivisionsshows auf 
Tournee und seine Fotos 
werden regelmässig an  
internationalen Fotowett-
bewerben ausgezeichnet. 
Sein Wissen gibt er an Fo-
tokursen und Privatwork-
shops weiter.

(siehe auch www.naturbild.ch)

Interessierte aller Generationen sind herzlich 
willkommen. 

Anschliessend an die Bildershow laden wir Sie 
gerne zu einem feinen Zvieri ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Daniel Mörgeli mit Team 65plus 
und Martin Mägli

Tipp

Die Hälfte aller Kinder nicht 
richtig gesichert

Entweder wird ein unpassendes Rückhalte- 
system für das Kind gewählt oder es wird 
falsch im Auto montiert und damit der Nach-
wuchs nicht richtig gesichert. Bei fünfzig Pro-
zent aller Kinderrückhaltesysteme kommt es 
zur fehlerhaften Montage. In einem Drittel 
der Fälle wird dies als schwer eingestuft. Im 
schlimmsten Fall fahren Kinder ohne Kin-
dersicherung im Wagen mit, ergab eine Erhe-
bung im Auftrag der BFU in Zusammenarbeit 
mit dem TCS. Vor allem bei Systemen für  
ältere Kinder werden mehr Fehler bei der  
Sitzerhöhung gemacht als bei der Kinder- 
sicherung bis zu sechs Jahren.
 tcs.ch/kinder-richtig-sichern 

Lokales und Regionales

Saisoneröffnung Minigolf  
Waldau:  Am Samstag, 16. März 2024 ab  
14 Uhr wird die neue Saison auf der Mini-
golf-Anlage Waldau eröffnet. Zum Saison- 
start können alle zu einem Mini-Preis den 
ganzen Tag minigolfen! 

Minigolf ist eine interessante, gesunde und 
spannende Sportart für Jung und Alt, die an 
der frischen Luft gespielt wird. Eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung, mit der die Konzen- 
tration und die körperliche wie die geistige 
Beweglichkeit gefördert werden. Spiel, Sport 
und Spass für Leute jeden Alters.

Zur Saisoneröffnung muss nur die erste Run-
de bezahlt werden. Danach kann während des 
ganzen Nachmittags gratis gespielt werden!

Mehr Informationen: 
www.minigolfwaldau.ch                     -ga-

Steuererklärung 2023 –  
Jetzt einreichen

Am Freitag, 15. März 2024 
läuft die erste Frist für das 
Einreichen der Steuerer-
klärung 2023 ab. 
Selbstständig Erwerbstä-
tige, Landwirtinnen und 
Landwirte sowie steuer-

pflichtige Personen, die an einer Erben-, Mit- 
eigentümergemeinschaft, Kollektiv-, Kom-
mandit- oder einfachen Gesellschaft beteiligt 
sind, haben zwei Monate länger Zeit: Für sie 
läuft die erste Frist bis 15. Mai 2024.

Am einfachsten wird die Steuererklärung in 
TaxMe-Online mit BE-Login vollständig elek-
tronisch ausgefüllt, freigegeben und einge-
reicht. Die verlangten Belege können direkt 
beim Online-Ausfüllen hinzugefügt werden – 
auch mit dem Smartphone. Wer will, kann mit 
Hilfe der Online-Demoversion TaxMe-Online 
BE-Login unverbindlich und ohne Konse-
quenzen testen. Auch die Erklär-Videos zei-
gen, wie einfach das Ausfüllen funktioniert.

Diese effizienten Angebote der Kantonalen 
Steuerverwaltung kommen gut an: 2023 wur-
den im Kanton Bern 92,2 Prozent der Steuer-
erklärungen digital eingereicht. Das ist ein 
neuer Spitzenwert. 

Mehr dazu auf www.taxme.ch

T. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch

Jahre Ihre 
Lokalzeitung

Werben Sie dort,
     wo unsere Kunden zu Hause sind

Sport flash  
Senioren spielen Tennis-Doppel
Ittigen: Seit vielen Jahren organisiert der Ber-
ner Tennis-«Papst» Markus Pfister gut besuch-
te und beliebte Treffen für Tennis spielende 
Senioren ab 60. Tennisspiel im Doppel, Pflege 
der Kameradschaft und anschliessend gemütli-
ches Beisammensein stehen auf dem Pro-
gramm. Das nächste Treffen findet am 21. März 
ab 10 Uhr im Tenniscenter Tivoli in Ittigen 
statt. Interessierte (Frauen und Männer sind 
willkommen) melden sich bei Markus Pfister, 
Tel. 079 231 01 03 oder E-Mail:
pfister@tennis-online.ch  be
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B
is vor kurzem war  
Cécile Kennel noch im 
Büro tätig, wollte die 
letzten 10 Jahre bis zur 

Pension aber definitiv nicht mehr 
vor dem Bildschirm verbringen. 

Als sie von der Möglichkeit hörte, 
das GenussLädeli in Ostermun-
digen zu übernehmen, ergriff sie 
die Chance. Seit Anfang März 
betreibt die sympathische Mitt-
fünfzigerin nun mit grosser Mo- 
tivation und Freude an der Ecke 
Mitteldorfstrasse / Oberdorfstrasse 
das Lädeli mit Kaffee.

Neuerungen
Von den bisherigen Mitbesitzerin-
nen und Mitarbeiterinnen arbei-
ten die meisten auch nach der Ge-
schäftsübernahme durch Cécile 
Kennel weiter. Die Stammgäste 
fühlen sich somit trotz Wechsel 
weiterhin heimisch in ihrem Ge-
nussLädeli. Was ändert, ist das 
Backwarensortiment. Dieses wird 
neu durch den Ängeli-Beck ge- 
liefert. Cécile Kennel ist zudem 
wichtig, dass sämtliche Produkte, 

Ehemalige und neue Geschäftsführung: Lucia Greco, Cécile Kennel, 
Silvia Rufer und Susanne Blatter (v.l.n.r.)GenussLädeli  

Schlüsselübergabe im GenussLädeli
Eine Ära geht zu Ende – eine neue beginnt. Die langjährige Gastgeberin und Lädeli-Mitbesitzerin 
Silvia Rufer wird pensioniert. Mit Cécile Kennel konnte eine Nachfolge gefunden werden, die 
das Geschäft mit dem bisherigen Team weiterführt.

OSTERMUNDIGEN

Infobox
Weitere Infos und Öffnungszeiten 
Genusslädeli: 
www.genusslaedeli.ch

B
ereits in ihrer Jugend-
zeit befreundet, begeg-
neten sich Christiane 
Bracher und Carmen 

Worthmann vor einigen Jahren 
wieder und liessen ihre Freund-
schaft erneut aufleben. Die Os-
termundigerin Christiane Bra-
cher, die nach ihrer Laufbahn als 
Wissenschaftlerin die künstleri-
sche Floristik entdeckte, wurde 

für ihre Werke bereits mehrfach 
international ausgezeichnet. Auch 
Carmen Worthmann, die heute in 
Deutschland lebt und früher als 
Lehrerin wirkte, entwickelte sich 
im kreativen Bereich und entdeck-
te ihre Leidenschaft fürs poeti-
sche Schreiben. Ihre beiden Küns-
te zu vereinigen, diesen Floh setzte 
Christiane Bracher ihrer Freundin 
zum 70. Geburtstag ins Ohr.

Gegenseitige Interpretation
Zuerst etwas skeptisch, ob sie 
wohl zu einem bestimmten Ob-
jekt quasi auf Knopfdruck etwas 
schreiben könne, waren Carmen 
Worthmanns Zweifel verflogen, 
als sie das «Moosshirt» von 
Christiane Bracher sah. Und so 
wurde aus einer Idee ein kreatives 
Projekt über geographische und 
künstlerische Grenzen hinweg, 
welches seinen krönenden Ab-
schluss mit der Veröffentlichung 
ihres gemeinsamen Buchs «Blü-
hende Phantasie aus Worten und 
Blumen» fand. Am 14. März 2024 
stellen die beiden Künstlerinnen, 
die untereinander ihre Arbeiten 
austauschten und gegenseitig in-
terpretierten, ihr Werk dem Publi-
kum vor. Dabei dürfen sich die 
Gäste auf nicht alltägliche, künst-
lerische Einblicke freuen.  
 Corinne Fischer

Das «Moosshirt»

Die beiden Künstlerinnen Carmen Worthmann und Christiane Bracher

Blühende Phantasie aus Worten und Blumen 
Am 14. März 2024 stellen die beiden Künstlerinnen Christiane E. Bracher und Carmen G. 
Worthmann ihr gemeinsames Werk aus Blumen und Lyrik im Tertianum Ostermundigen vor.

OSTERMUNDIGEN

Infobox
Der Kulturevent «Blumen und 
Lyrik», Lesung und Vorstellung 
von Blumenarbeiten, findet am 
14. März 2024 um 15.00 Uhr im  
Tertianum, Mitteldorfstrasse 16 
in Ostermundigen statt. Für die 
Lesung wird ein Unkostenbeitrag 
von CHF 5.– erhoben.

die im Lädeli verkauft werden, 
soweit möglich bio und regional 
produziert werden. Der Kaffee 
wird wie bis anhin an 6 Plätze in 
liebevoll eingerichtetem Ambiente 
serviert. Corinne Fischer
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www.ostermundigen.ch

Amtlichen Mitteilungen auch unter:
ostermundigen.ch/amtliche-mitteilungen
Amtliche Mitteilungen unter:
ostermundigen.ch/amtlichePublikationen

Der Gemeinderat gratuliert

zum 80. Geburtstag 
Herr Heinz Zimmermann
Unterdorfstrasse 19, 3072 Ostermundigen 
16. März1944

Herr Andrea Coluccia
Rütiweg 95, 3072 Ostermundigen 
17. März 1944

zum 100. Geburtstag
Frau Dorli Hasler
Schiessplatzweg 36, 3072 Ostermundigen 
17. März 1924

zur Eisernen Hochzeit
Frau und Herr  
Margaretha & Johann Mettler-Lüthi
Forelstrasse 9, 3072 Ostermundigen 
14. März 1959

Unterhaltsarbeiten
Zwischen Montag, 8. April 2024 und Freitag, 
19. April 2024 finden jeweils in der Nacht ab 
03.00 Uhr Reinigungs- und Unterhaltsarbeiten 
an Bushaltestellen, Veloabstellplätzen und Un-
terführungen auf dem Gemeindegebiet statt. 
Es kann zu temporären Lärmbelästigungen 
kommen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Abteilung Tiefbau und Betriebe

Liebe Ostermundiger*innen
Der Computer surrt, die Kaffeemaschine 
brummt, der Wasserkocher dampft: So tönt 
der Energie- und Klimaunterricht der Stif-
tung Pusch an einem sonnigen Morgen im 
Februar 2024 in der Schule Mösli in Oster-
mundigen. Der Geräuschteppich wird er-
gänzt durch Gespräche von Lehrpersonen 
und Jugendlichen.

Ganz am Anfang ist es jedoch still in der  
6. Klasse der beiden Lehrerinnen Frau von 
Allmen und Frau Inäbnit: Herr Fröhlich von 
Pusch startet mit seinem Energy-TV-Programm. 
Vorerst erfragt er in «Interviews», wo die 
Schüler*innen im Alltag Energie brauchen. 
Fürs Handy, den Kühlschrank, beim Gamen, 
fürs Licht, beim Sport, für den Computer, beim 
Zugfahren, etc. tauchen als Antworten auf.

Als Journalistinnen 
und Journalisten von 
Energy TV sind die 
Schüler*innen danach 
selbst gefordert. Ein-
zeln, in Gruppen und 
im Plenum bearbei- 
ten sie Fragestellun-
gen, wie z.B. warum 
der Morteratschglet-
scher sich so schnell 
zurückzieht, wie man 
Energie schlau nutzen 

kann und wo sie zu Hause Energie verbrauchen.

Praktisch und zum Anfassen ist die Leistungs-
messung verschiedener Elektrogeräte, die beim 
Postenlauf am Schluss möglich ist. Es zeigt sich, 
dass der erwähnte Computer bei gleicher Lauf-
zeit deutlich weniger Energie verbraucht als die 
Kaffeemaschine und der Wasserkocher – und 
so schliesst sich der Kreis auch im Hinblick auf 
die besondere Geräuschkulisse.

Pusch und die Gemeinde Ostermundigen: 
Pusch steht für «Praktischer Umweltschutz 
Schweiz», eine Stiftung, die Schulen, Gemein-
den und Unternehmen in den Themenberei-
chen Energie, Umwelt und Nachhaltigkeit berät 
und unterstützt. Die Gemeinde Ostermundigen 
finanziert den Energie- und Klimaunterricht 
von Pusch zur Information und Sensibilisie-
rung von Schüler*innen in Ostermundigen. 
Das Lernmodul «Energie und Klima» umfasst 
drei Lektionen und ist für dritte und sechste 
Klassen sowie die Oberstufe gedacht. Interes-
sierte Lehrpersonen melden ihre Klasse direkt  
über die Pusch-Website https://www.pusch.ch/ 
fuer-schulen/unterricht-buchen an. Nebst dem 
Modul «Energie und Klima» kann auch eines 
zu «Abfall und Konsum» gebucht werden.

Auskunft und Kontakt: Die Abteilung Hoch-
bau der Gemeinde Ostermundigen wünscht 
Ihnen sonnige Märztage und grüsst Sie freund-
lich. Bei Fragen und Informationsbedarf dürfen 
Sie sich gerne melden: Lea Moser, Projektleite-
rin Energie & Nachhaltigkeit, Ostermundigen, 
031 930 11 24 oder lea.moser@ostermundigen.ch.

HÖRGERÄTEANPASSUNG
HÖRGERÄTESERVICE

HÖRBERATUNG MEISTERBETRIEB

GUTSCHEIN für einen gratis Hörtest  
+ Probetragen von Hörgeräten neuester Technik

Phonak Virto™ Titanium
  

www.leben-hören.ch

D Ü D I N G E N & W O R B

TINNITUSBERATUNG
LYRIC ZERTIFIZIERT
PÄDAKUSTIK
HAUSBESUCHE
BATTERIEN

Hörberatung Worb
Bahnhofstrasse 28 ·  3076 Worb
Telefon: 031 301 55 55

Oliver Dannenberg            Yvonne Dannenberg

Lokales und Regionales

Vogelstimmen spielerisch lernen
Jetzt pfeift und singt es wieder überall. Doch 
welcher Vogel flötet da aus dem Gebüsch? 
Pünktlich zum Frühlingsanfang präsentiert 
BirdLife die komplett überarbeitete und stark 
erweiterte Lernplattform bird-song.ch.

Mit einer Fülle von Übun-
gen können Interessierte 
jeden Alters die Gesänge 
und Rufe auf spielerische 
Art und Weise kennen-
lernen. Die Vogelstim-

men können einzeln, im Chor oder in einem 
ihrer Lebensräume wie z.B. der Siedlung ge-
übt werden.

Die Website ist für Einsteigerinnen und Ein-
steiger, aber auch für Fortgeschrittene geeignet. 
Je nach Niveau werden andere Übungen und 
Inhalte angezeigt. Zu über 190 Vogelarten der 
Schweiz gibt es ein Porträt mit den typischen 
Gesängen und Rufen inklusive der wichtigsten 
Infos zur Lebensweise. Regelmässig werden 
aktuelle Stimmen-Rätsel und spannende Bei-
träge zum Vogelgesang aufgeschaltet.

Für die Schule oder Kurse stehen weitere  
Unterlagen zur Verfügung: Ideen für Vogel-
gesangs-Aktivitäten draussen, Übungen zur 
Balz der Vögel oder sogar ein toller Vogelsong. 
Die Seite funktioniert auf Smartphones, Tab-
lets und Laptops.

Restaurant National in Ostermundigen
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Spiele bei den Seitenwechseln 
kann ich mehr Einfluss nehmen. 
Mit Federer war ich für einen Ein-
zelspieler tätig. Jeder Grand-Slam-
Sieg hat seine eigene Geschichte. 
War es der Erste beim US Open, 
war es das Australian Open nach 
seiner mirakulösen Rückkehr 
2017 oder doch ein Erfolg in Wim-
bledon? Ich weiss es nicht. Ich 
habe alle genossen, den Davis Cup 
genauso wie die Grand Slams», so 
Severin Lüthi. 

Das kurze Engagement bei 
Holger Rune
Auf der Tennis-Tour der ATP be-
wegen sich nicht nur Gentlemen, 
die Liste der Rüpel ist lang und 
beginnt wohl bei John McEnroe, 
Jimmy Connors und Ilie Nastase, 
Nick Kyrgios war der Nächste in 
der Reihe, die jetzt von Holger 

 M
it 17 war er Schwei-
zermeister, schlug 
die spätere Nummer 
1 der Welt, Gustavo 

Kuerten, startete nach dem frü-
hen Abbruch der eigenen Aktiv- 
laufbahn als Coach und erlangte 
an der Seite Roger Federers Welt-
ruhm. Als Captain des Schweizer 
Davis-Cup-Teams mit Federer 
und Stan Wawrinka gewann 
Lüthi 2014 zum ersten Mal für 
die Schweiz den wichtigsten aller 
Mannschafts-Wettbewerbe. 

Viele Höhepunkte
Was bleibt als Schönster aller  
Erfolge in Erinnerung? «Es ist 
schwierig, diese Frage zu beant-
worten. Als Davis-Cup-Captain 
habe ich die Verantwortung für ein 
ganzes Team, da bin ich sehr stark 
involviert und auch während der 

Severin Lüthis grosse Karriere begann in Deisswil
Wenn sich Ernst Lüthi zu Beginn der Achtzigerjahre mit Kollegen auf der Anlage des TC Deisswil 
zum Tennisspiel traf und sein Sohn Severin ihn begleitete, ahnte noch niemand, dass der kleine 
Knirps, der sich ebenfalls mit Ball und Schläger versuchte, eine grosse Karriere vor sich hat.

SPORT

Rune fortgesetzt wird. Warum um 
alles in der Welt haben Sie aus- 
gerechnet ein Engagement von 
Holger Rune angenommen, wollen 
wir wissen. «Rune ist ein interes-
santer Spieler mit einem grossen 
Willen, er war bereits mit 20 die 
Weltnummer 4 und kann sich 
noch steigern. Ich verstehe, dass 
viele Zuschauer Mühe bekunden, 
wenn sein Temperament mit ihm 
durchgeht, doch als Coach gefällt 
mir das. Wichtig war für mich 
auch, dass er sich persönlich bei 
mir gemeldet hat und ich wusste 
spätestens nach der Testwoche in 
Monaco zusammen mit Boris Be-
cker, dass eine interessante Auf- 
gabe auf mich wartet. Doch die 
Sache hat sich schnell erledigt.» 
Becker, der kurzzeitig mit Ihnen 
zusammen Rune betreute, sagte 
kürzlich: «Kann man Lüthi als 

Coach haben, muss man zugrei-
fen.» Ihre Reaktion: «Schön, so 
etwas aus berufenem Mund zu 
hören.» Wie lange können Sie sich 
nach so vielen Jahren ein Leben 
ohne ATP-Tour vorstellen? «Die 
Zeit drängt nicht. Es wird mir 
nicht langweilig. Ich habe diverse 
Engagements, als Botschafter der 
FlowBank, bei uniclo, als Verwal-
tungsratsmitglied des EFG Swiss 
Open Gstaad und von Uniqfeed, 
ein start up für virtuelle Werbung, 
sowie als Teilhaber der Mineral-
quelle Adelboden.
Spielen Sie in diesem Sommer, 
wenn Sie vermehrt Zeit haben, 
selbst wieder Interklub? Sie haben 
in diesem Wettbewerb schon eini-
ge Titel gewonnen. «Sollte der Rü-
cken weniger zwicken als bei mei-
nen letzten Versuchen, spiele ich, 
falls es die Zeit erlaubt, bei den 
Jungsenioren des TC Thun in der 
Nationalliga A mit.»
 Pierre Benoit

Die Schweiz Sieger 2014 im Daviscup. Von links: Captain Severin Lüthi, Roger Federer, Stan Wawrinka,  
Marco Chiudinelli und Michael Lammer

Severin Lüthi wurde am  
5. Januar 1976 in Bern ge-
boren. Er begann seine 
Karriere im TC Deisswil. 
Heute Mitglied im TC Thun 
und bei GC. 2017 wurde er 
Schweizer Trainer des Jah-
res. Mit der Schweiz ge-
wann er als Captain 2014 
den Davis Cup. Höchste 
ATP-Klassierung 622. Coach 
von Roger Federer von 
2007– 2022 bei insgesamt 
elf Grand-Slam-Titeln.

Täglich geöffnet 10 – 23 Uhr | warme Küche 11.30 – 21.30 Uhr
Bernstrasse 5 | 3072 Ostermundigen | +41 31 931 67 76 | info@restaurant-waldeck.ch | restaurant-waldeck.ch

RESTAURANT WALDECK
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Tipp

Klima – Garten Tipp 

Regenwasser sammeln, speichern und zum 
Giessen nutzen
Niederschlagswasser kann gesammelt und 
dann zum Bewässern des eigenen Gartens 
oder der Terrasse genutzt werden. Wenn man 
Regenwasser im Garten einsetzt, kann man 
nicht nur Geld sparen, sondern auch die 
Pflanzen profitieren davon. Leitungswasser 
enthält viel Kalk und wird deshalb von eini-
gen Gartenpflanzen nicht gut vertragen. 

Regenwasser in der Tonne
Die einfachste Art, Wasser wieder zu ver-
wenden, besteht darin, das vom Dach ablau-
fende Wasser von der Regenrinne abzuleiten 
und zu sammeln. Dazu kann ganz einfach ein 
altes Kunststoff-, Metall- oder Holzfass unter 
den Ablauf der Regenrinne gestellt werden. 
Wird Wasser in grösseren Mengen gesam-
melt (z.B. bei einer grossen Dachfläche), soll-
te das Fass an ein Fallrohr mit Überlaufschutz 
angeschlossen werden. Ihre Regentonne soll-
te lichtundurchlässig sein und im Schatten 
des Hauses stehen, damit sich keine Algen 
und Keime bilden.

Bau einer Regenwassertonne
– Altes, wasserdichtes Fass suchen und falls 

gewünscht im unteren Teil einen Hahn 
einbauen. Ein Hahn kann die Wasserent- 
nahme erleichtern. Achten Sie auf eine gute 
Dichtung!

– Regentonne aufstellen: Anschluss ans Fall-
rohr vom Dach: es gibt verschiedene Mög-
lichkeiten.

Viel Spass beim Regenwasser-Sammeln!

Frühbesteller aufgepasst

Vom 01. bis 31. März 2024 erhalten Sie 
15% Rabatt auf unser gesamtes Sortiment 
mit kostenloser Beratung.

Sonnenstoren für 
Ihr Zuhause

Schneiter Storen AG
www.schneiter-storen.ch
031 839 32 87

15%
Rabatt

Die Gemeinde Stettlen hat für diese  
Ausgabe keine Gratulationen und  
amtliche Publikationen geliefert.

3662 Seftigen, beim Bahnhof Burgistein | moebel-ryter.ch

Tag der 
offenen Tür

Donnerstag, 14. März 09 – 21 Uhr
Freitag, 15. März 09 – 18 Uhr
Samstag, 16. März 09 – 17 Uhr
Sonntag, 17. März 10 – 17 Uhr

Kompetente Beratung 
durch unsere Bico Schlafspezialistin

Profi tieren Sie

von unserer

Matratzen-

aktion
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Kreuzworträtsel

Lösungswort

ent-
rätseln

Abk.:
Nord-
nordost

Stadt in
Vietnam

EDV:
Informati-
onsgehalt
(engl.)

Wasser-
wirbel

Rundfahrt

Abwesen-
heitsbeweis

wunder-
tätige
Schale
(Sage)

ugs.:
Schub-
karre,
Karrette

Wüste
im Iran

Schienen-
strang

Heim-
schüler

engl.
Weich-
käse

augen-
fällig,
offen-
kundig

Bewohner
eines
Kantons

span.
Fluch

Kfz-Z. 
Mongolei

Lagerstätte 
v. Mineralienspan.

Frauen-
name

engl.:
Seite

der
Vogel-
beer-
baum

Ober-
haupt
d. kath.
Kirche

Vorn. der
Schau-
spielerin
Moore

erster
König
IsraelsStaat in

Südamerika

Politiker
(Kofi) †

Schrift-
grösse d.
Schreib-
maschine

kurz für:
Deziliter

Haupt-
stadt
von Ko-
lumbien

kräftiger,
würziger
ind. Tee

irak.
Hafenstadt

Stadt in
Frankreichfrz. Name

von Genf

frz.: Wind

Wissen,
Kenntnis
(engl.)Riemen

ein-
stelliges
Zahlwort

dumme,
törichte
Handlung

ältere
Bezeich-
nung für
Pullover

österr.
Schau-
spieler
(Hans) †

Chlor-
ver-
bindung

zeitlos,
immer

athen.
Gesetz-
geber

grie-
chische
Sieges-
göttin

weib-
liches
Bühnen-
fach

Schwei-
zer Maler
(Hans)
† 2015

Verbindung
zw. Mittel-
meer und
Rotem Meer

Hefe-
gebäck
zum 1.
August

1

2

4

6

7

5

3

®

s1316-30/2022

w
w

w
.k

an
zl

it.
ch

7654321

Senden Sie Ihre Lösung auf einer Postkarte an Bantiger Post, Bernapark 1, 3066 Stettlen oder per Mail an: leseraktion@bantigerpost.ch. Ihre Karte muss 
bis nächsten Freitag bei uns eintreffen. Die Gewinner:innen eines Einkaufsgutscheins im Wert von Fr. 20.– werden persönlich benachrichtigt. 
Es wird keine Korrespondenz geführt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

ist die leserstärkste

Lokal-Zeitung
der Region

Woche für Woche
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www.vechigen.ch

Rechtsverbindliche Publikationen unter:
vechigen.ch/amtliches

Vortrag mit Marco Jorio
«Geschichte der Schweizer Neutralität»

Freitag, 15. März 2024, 19.30 Uhr (Türöffnung 
19.00 Uhr), Saal Restaurant Rössli, Boll

Mit der russischen Aggression gegen die Uk-
raine vor zwei Jahren ist der Krieg wieder nach 
Europa zurückgekehrt. Damit sind schlagartig 
auch die Fragen rund um die Neutralität der 
Schweiz wieder da, die seit der Wende von 
1990 kaum noch interessierten. Seit Februar 
2022 wird wieder heftig über die Neutralität 
diskutiert. 

Der Historiker Marco Jorio (Rüfenacht) hat 
vor einigen Monaten ein 500-seitiges Buch zur 
Geschichte der schweizerischen Neutralität 
publiziert. Im Referat zeigt er auf, wie die Neu-
tralität im 17. Jahrhundert entstanden ist und 
wie sie sich im Verlauf der Zeit den jeweili-
gen internationalen Gegebenheiten angepasst 
hat. Er macht sich am Schluss auch Gedanken 
über die Zukunft der Neutralität.

Im Anschluss an den Vortrag findet eine Dis-
kussion statt.

Getränke: können vor und nach dem Vortrag 
direkt im Saal des Restaurant Rössli bezogen 
werden.

Eintrittspreise: Eintritt frei, 
Kollekte zur Deckung der Unkosten 

Reservationen Vortrag (freie Platzwahl):
T 031 838 00 22 (Gemeindeverwaltung, 
Präsidialabteilung), kultur@vechigen.ch

Tischreservation Essen: 
T 031 536 88 85; Restaurant Rössli Boll

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kulturkommission Vechigen

BILD DER WOCHE
Sicher ist sicher ……
Diesen speziellen Nestbau – mit Dach und Ausguck – hat die 
Bantiger Post entlang an einem Bachlauf entdeckt. Dient das 
zusätzliche «Dach» wohl zum Schutz vor Räubern, Regen- oder 
Sonnenschein?

Für eine Rückmeldung und Aufklärung über den Namen des 
Nestbauers dankt die Redaktion und die Leser:innen. 

redaktion@bantigerpost.ch

Tag der offenen Tür
Am 23. März 2024  

von 10.00 bis 15.00 Uhr
Besuchen Sie uns an unserem Tag der  offenen Tür,  

um unsere neu eröffnete Hausarztpraxis im Bernapark 13, 
3066 Stettlen kennen zulernen. Wir freuen uns darauf,  

Sie begrüssen zu dürfen!

 031 930 16 16
 mpabernapark@hin.ch 
 praxisbernapark.ch

Tipps und Tricks

Smartphone-Zeit im Griff?

Smartphones sind nützliche Arbeits- und 
Hilfsmittel aber gleichzeitig auch Zeitfresser. 
Hier zwei einfache Tipps, um einem unkont-
rollierten Natel-Konsum entgegenzuwirken:

Tipp 1:
Jedes Mal, wenn Sie aus den Augenwinkeln 
sehen, dass eine Nachricht auf Ihrem Smart-
phone aufploppt, wandert Ihr Fokus Rich-
tung Gerät. Entfernen Sie deshalb unter Ein-
stellungen alle Echtzeit-Benachrichtigungen, 
die Sie nicht zwingend benötigen.

Tipp 2:
Wenn Sie Ihr Smartphone in die Hand neh-
men, um kurz die Uhrzeit zu checken, laufen 
Sie Gefahr, am Gerät hängen zu bleiben. Des-
halb: Legen Sie sich eine Armbanduhr zu.
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■ Handelsregister

Alissia, von Wittenbach, in Utzenstorf, mit Kollekti-
vprokura zu zweien; Geiser, Fabian, von Muri (AG), 
in Bern, mit Kollektivprokura zu zweien.
Worber Express24 GmbH, Worb – Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 136 vom 
17.07.2023, Publ. 1005796681). Eingetragene Per-
sonen neu oder mutierend: Muminovic, Alija, von 
Bern, in Worb, Gesellschafter und Geschäftsführer, 
mit Einzelunterschrift, mit 20 Stammanteilen zu je 
CHF 1‘000.00 [bisher: Gesellschafter, mit Einzelun-
terschrift].
Zweigniederlassung L & A Premium Consulting 
AG, Ostermundigen, neu Zweigniederlassung ALG 
Finance AG – schweizerische Zweigniederlassung 
(SHAB Nr. 234 vom 01.12.2022, Publ. 1005616947), 
Hauptsitz in: Bern. Firma neu: Zweigniederlassung 
ALG Finance AG. Firma Hauptsitz neu: ALG Finan-
ce AG [bisher: L & A Premium Consulting AG].
TMLG Schweiz GmbH, Luzern, neu Vechigen – 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 92 
vom 12.05.2023, Publ. 1005744904). Die Rechtsein-
heit wird infolge Verlegung des Sitzes nach Vechigen 
im Handelsregister des Kantons Bern eingetragen 
und im Handelsregister des Kantons Luzern von 
Amtes wegen gelöscht.

Löschungen
Swiss Liberty Safe KLG, Krauchthal
Löschungsdatum: 27.02.2024.  Die Gesellschaft hat 
sich aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt. Die 
Gesellschaft wird gelöscht.

Neueintragungen
Baumgut Simon Kerboas, Ittigen – Kirschenacker-
weg 16, 3063 Ittigen, Einzelunternehmen (Neuein-
tragung). Zweck: Baumpflege. Eingetragene Perso-
nen: Kerboas, Simon, von Walterswil (BE), in Ittigen, 
Inhaber, mit Einzelunterschrift. Neueintragung Mar-
keting Products Velo Costas, Ostermundigen
Marketing Products Velo Costas, in Ostermundi-
gen – Mitteldorfstrasse 39, 3072 Ostermundigen, 
Einzelunternehmen (Neueintragung). Zweck: An-
bieten von Dienstleistungen im Bereich Online Mar-
keting sowie Digital Creator. Eingetragene Personen: 
Velo Costas, David, spanischer Staatsangehöriger, in 
Ostermundigen, Inhaber, mit Einzelunterschrift.
Garage Ramseyer, Inh. K. Rüegsegger, Stettlen –   
Ferenbergstrasse 2, 3066 Stettlen, Einzelunterneh-
men (Neueintragung). Zweck: Handel mit und 
Reparatur von Motorfahrzeugen. Eingetragene Per-
sonen: Ruegsegger, Kevin, von Röthenbach im Em-
mental, in Stettlen, Inhaber, mit Einzelunterschrift.
Automobile Alarashi, Ostermundigen – Nobs-
strasse 5, 3072 Ostermundigen, Einzelunternehmen 
(Neueintragung). Zweck: Motorfahrzeughandel 
und Reparaturen. Eingetragene Personen: Alarashi, 
Kerniela, syrische Staatsangehörige, in Ostermundi-
gen, Inhaberin, mit Einzelunterschrift.

Mutationen
Sunstyle AG, Bolligen – Aktiengesellschaft (SHAB 
Nr. 2 vom 04.01.2023, Publ. 1005643607). Ausge-
schiedene Personen und erloschene Unterschriften: 

Vogel, Manuel Dr., von Luzern, in Buonas (Risch), 
Mitglied des Verwaltungsrates, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien.
PAKET – EXPRESS PAVLOVIC GmbH, Bolligen –  
Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 
29 vom 10.02.2022, Publ. 1005402053). [Strei-
chung der Bemerkung betreffend Verzicht auf eine 
eingeschränkte Revision infolge Wahl einer Revi-
sionsstelle.] [gestrichen: Gemäss Erklärung vom 
14.04.2016 wurde auf die eingeschränkte Revision 
verzichtet.]. Eingetragene Personen neu oder mu-
tierend: apo treuhand ag (CHE-114.063.102), in 
Ittigen, Revisionsstelle.
GIO CERAMICA GmbH, Köniz, neu Ittigen – Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 33 
vom 16.02.2024, Publ. 1005963006). Statutenän-
derung: 28.02.2024. Sitz neu: Ittigen. Domizil neu: 
Pulverstrasse 7, 3063 Ittigen. Weitere Adressen: 
[gestrichen: Postfach 184, 3097 Liebefeld]. Mit-
teilungen neu: Mitteilungen an die Gesellschafter: 
schriftlich oder per E-Mail.
SafeT Swiss AG, Ittigen – Aktiengesellschaft (SHAB 
Nr. 226 vom 21.11.2023, Publ. 1005889618). Zweig-
niederlassung neu: Winterthur (CHE-401.884.775). 
[gestrichen: Opfikon (CHE-401.884.775)].
Huwiler Services AG, Ostermundigen – Aktien-
gesellschaft (SHAB Nr. 5 vom 07.01.2022, Publ. 
1005375640). Ausgeschiedene Personen und erlo-
schene Unterschriften: Riem, Bruno, von Mühledorf 
BE, in Wichtrach, mit Kollektivprokura zu zweien. 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: Fecker, 

D
as Projektorchester 
variazioni reist mit 
dem Publikum und 
dem Performance- 

Kollektiv ‹Politesse Publique› ins 
Jahr 2043. Wie sieht unsere Welt, 
unsere Gesellschaft, unser Alltag 
in ferner und doch  greifbarer Zu-
kunft aus?
An zwei Konzerten entstehen im 
Austausch von Performance und 
Musik zugleich hoffnungsvolle 

wie auch kritische Visionen für 
die Zukunft. Das variazioni spielt 
dazu passende Musikstücke wie 
‹Distant Land›, ‹Schmelzender Rie-
se› oder ‹Back to the Future›. 

Das variazioni ist ein Projekt- 
orchester des Musikvereins Worb. 
Das Orchester initiiert ausserge-
wöhnliche musikalische Projekte 
und führt diese mit Laienmusi-
ker:innen durch.

Konzert-Vorschau

2043: Ein Blick in die Zukunft
Musik und Performance-Kunst im Dialog. Begleiten Sie diese Reise und freuen Sie sich 
auf Musik, Kunst und Dialog.

WORB/RÜFENACHT

Konzerttermine:  
Samstag, 16. März, 20.00 Uhr und 
Sonntag, 17. März, 16.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Rüfenacht.  

Der Eintritt ist frei. Weitere In-
formationen auf muwo.ch. 
  -ga-/z
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«Im Rossfeld ist meine Arbeit 
so vielseitig wie das Leben.» 
Madhusa Thangarajah, 
Fachfrau Gesundheit EFZWir suchen

Dich!
Attraktive Anstellungsbedingungen
und vielfältige Perspektiven – auch
Teilzeit. 

rossfeld.ch/jobs

Ostermundigen ist mit über 18‘000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern eine der grösseren Gemeinden im Kanton Bern. 
Für unser in der ganzen Region beliebtes und mit durch-
schnittlich rund 90‘000 Gästen pro Jahr gut frequentiertes 
Freibad, suchen wir für die Badesaison vom 1. April 2024 
bis 15. September 2024

Kassierer*innen / Badmitarbeiter*innen 
(ca. 25%, Arbeitszeiten schwanken  
wetterabhängig zwischen 0% bis 50%)

Ihre Hauptaufgaben Im Kassenbereich sind Sie die ers-
te Ansprechperson für unsere Badegäste. Sie stehen ihnen 
nebst dem ordentlichen Eintritts- und Abonnementswesen 
für sämtliche weitere Fragen und Anliegen mit Rat und Tat 
zur Verfügung und leisten beim Sanitätsposten im Kassenge-
bäude Erste Hilfe. Sie bedienen den «Badi-Shop» und helfen 
bei den täglichen Reinigungs- und Kontrollarbeiten sowie bei 
der Grundreinigung des Dienstgebäudes vor dem Saisonstart 
mit. Zudem sind Sie für die Pflege der Pflanzen beim Badein-
gang zuständig und übernehmen Wasch- und Bügelarbeiten.

Ihr Profil Sie verfügen über Erfahrung in einer ähnlichen 
Funktion, insbesondere im Kassenwesen oder sind bereit, 
sich diese Kenntnisse anzueignen. Sie besitzen angenehme 
Umgangsformen, bewahren auch in hektischen Situationen 
die Ruhe und den Überblick und bringen sehr gute Deutsch-
kenntnisse mit. Wenn Sie zudem flexibel und zuverlässig 
sind sowie die Bereitschaft mitbringen, unregelmässige und 
wetterabhängige Arbeitseinsätze zu leisten (Wochenenden/
Abende), dann sollten wir uns kennenlernen.

Ihre Arbeitsbedingungen Es erwartet Sie eine gut bezahl-
te, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit 
mit regem Kundenkontakt. Weiter haben Sie die Möglich-
keit, interessante fachspezifische Aus- und Weiterbildungs-
kurse zu besuchen. Bei gegenseitigem Interesse können wir 
Ihnen eine jährlich wiederkehrende Anstellung anbieten.

Interessiert? Für die Beantwortung von Fragen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Christoph Hiltbrunner, Chefbadmeister 
(Tel. 079 917 90 68). Wir freuen uns auf Ihre vollständige 
Bewerbung bis 15. März 2024. Bitte bewerben Sie sich  
ausschliesslich mit dem elektronischen Bewerbungsformu-
lar auf der Homepage https://www.ostermundigen.ch/de/
gemeinde-wirtschaft/wirtschaft/stellenportal/. Auf anderem 
Wege eingereichte Bewerbungen werden weder bestätigt 
noch berücksichtigt.

 
 

 
 
Die Gemeinde Bolligen 
ist ein attraktiver Wohn- und Arbeitsort im Verwaltungskreis Bern-Mittelland für rund 
6500 Einwohner*innen. Die Einwohnergemeinde ist eine aufgeschlossene und 
moderne Arbeitgeberin mit rund 50 Mitarbeitenden. Ihre zeitgemäss organisierte 
Gemeindeverwaltung präsentiert sich als leistungsfähigen und professionellen 
Dienstleistungsbetrieb. 
 
Wir suchen für unser Abteilung Sozialdienste per 1. Juni 2024 
oder nach Vereinbarung eine*n 
 
Sachbearbeiter*in 50% Sozialdienste 
 
 
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter 
https://www.bolligen.ch/politik-verwaltung/verwaltung/jobs/ 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.bolligen.ch 
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Hilfe in 
schweren
Stunden

Hinter den Tränen der Trauer,
verbirgt sich das Lächeln der Erinnerung.

Nach kurzem Leiden nehmen wir in Liebe Abschied von

Christine Elisabeth Müller 
16. Mai 1949 – 28. Februar 2024

Sie hat uns schöne Jahre, Stunden und Augenblicke geschenkt.  
In unseren Herzen wird sie weiterleben.

In liebevoller Erinnerung: 
Simon Müller
Gabriela Müller und Michael Wollensack 
   mit Leonie und Loris
Thomas Emmert 
Heinz Müller
Gisela und Adrian Muther
Mark Muther
Beat und Chloé Muther
   mit Leanna
Arlette Wüthrich und Lakshmana Sakaram

Die Abdankung und Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Bolligen 
fand im engsten Familienkreis statt. 

Traueradresse: 
Gabriela Müller
Kalchackerhof 5
3047 Bremgarten b. Bern

Arche Bestattungen
Bernstrasse 40, 
3072 Ostermundigen
031 932 20 21, 
www.arche-bestattungen.ch

Franz und Susann Lattrell Lydia Freiburghaus

Trauer benötigt Verständnis.Wenn die Welt auf einmal stillsteht. Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.

Bestattungsdienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter 
Ansprechpartner zur Verfügung.

Bestattungsdienst
B Ä R T S C H I

Lindenmattstrasse 4 – 3065 Bolligen

Telefon 031 921 18 18
www.baertschi-bestattungen.ch

Wir stehen Ihnen rund um die Uhr als kompetenter
Ansprechpartner zur Verfügung.

Thomas Müller Bestattungsdienst
Ihr Bestatter in Ostermundigen, Ittigen,
Bolligen und Region seit über 16 Jahren
Bernstrasse 24b, 3072 Ostermundigen
www.bestattungsdienst-mueller.ch
031 839 00 39 

Bestattungsdienst Rohrbach AG
031 931 17 25

Ostermundigen, Ittigen, 
Bolligen, Worblaufen, Stettlen

seit 1958 24/7 erreichbar

Untere Zollgasse 22 • 3072 Ostermundigen
info@rohrbachag.ch • www.rohrbachag.ch

Zum Gedenken
Wer läuft am schnellsten zu Gott? – Der Lahme!
Wie eilt, wie springt, wie stürzt er in Gottes
Unendlich geöffnete Arme!
ABSCHIED – von Ernst Ginsberg

In liebevoller Erinnerung haben wir Abschied genommen von  
meinem Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Cousin

Thomas Karl Richard Koschabek 
Nach einem reich erfüllten und glücklichen Leben durfte er im 
Kreise seiner Liebsten friedlich einschlafen.

Wir danken herzlich:
– der Ärztin Frau Dr. Schütz für die langjährige 
 medizinische Betreuung und einfühlsame Begleitung
– der Spitex Worblental für die fürsorgliche Betreuung und Pflege
– Herrn Pfarrer Vischer für die tröstenden Worte
– dem Bestatter Beat Grunder und seinem Team 
 für die kompetente Arbeit und Unterstützung
– allen, die Thomas im Leben mit viel Liebe, Verbundenheit 
 und Freude begegnet sind

Boll, im März 2024 Die Trauerfamilien
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  Wichtige Telefonnummern 

Notfalldienste
Notfallnummer 112
Polizei  117
Feuerwehr / Ölwehr 118
Die dargebotene Hand (24 Std.) 143
Sanitätsnotruf 144
Vergiftungsnotfälle 145
Notrufnummer für Kinder und Jugendliche 147 
(24 Stunden per Telefon und SMS erreichbar und kostenlos) 

Zahnärztenotruf SSO 031 529 60 60
Kinosch Notaufnahme für Kinder 031 381 77 81
NAG Notaufnahme für Jugendliche 031 381 79 07

Spitäler
Frauenklinik Bern 031 632 10 10
Inselspital  031 632 21 11
Spital Bern-Tiefenau 031 308 81 11
Engeriedspital 031 309 91 11
Lindenhofspital 031 300 88 11
Sonnenhofspital 031 358 11 11
Tierspital Bern 031 631 21 11

Mittwoch, 13. März bis  
Mittwoch, 20. März 2024

Kirchgemeinde Bolligen

Do 14.3., 12.00: KGH: Mittagstisch. 
Sa 16.3., 11.00: KGH: Suppenfest.
So  17.3., 10.00: Kirche: Gottesdienst mit   
 Taufe. Mit dem Posaunenchor Zäziwil   
 mit Pfrn. Rachel Binggeli.  
 Thema: Mehr oder weniger.
Di 19.3., 9.00: KGH: Deutsch-Café.
Mi 10.3., 6.45: Kirche: Frühgebet.

Kirchgemeinde Ittigen

Do 14.3., 9.30–11.00: MuKi-Träff.  
 Auskunft: C. Müller, 031 921 50 74.
 14.00–16.00: Meditation des Tanzes.
Fr 15.3., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
 19.00–21.30: Schreibwerkstatt im Kirch- 
 gemeindehaus. Freude am Schreiben   
 (wieder) entdecken. Unkostenbeitrag 5.–.  
 Anmeldung bis am Mittwoch vorher  
 bei R. Bettler, 077 461 05 88,  
 bettler@refittigen.ch
Sa 16.3, 9.30: FörderDate mit Fingerfood- 
 Frühstück, Schlaglichtern, Thema und  
 Kinderhüte.
So 17.3., 9.30: Gottesdienst, Pfr. D. Baumann.  
 Gleichzeitig KIGO-Kindergottesdienst  
 für Kinder ab 4 Jahren und Kinderhüte  
 für 0–3-Jährige.
 19.30: Worblaufen Casappella,  
 Abendgottesdienst Pfr. D. Baumann.
Mo 18.3., 14.30–16.00: Café Türmli geöffnet.
Di 19.3., 15.00–17.00: Café International   
 für ukrainische Geflüchtete und andere  
 Interessierte. Auskunft: A. Scheuing,   
 079 320 11 11.
Mi 20.3., 9.30–11.00: MuKi-Träff.
 14.00–16.00: Mittwoch-Treff mit der   
 Bildershow «Naturwunder Schweiz»   
 von Martin Mägli.
 17.30–20.30: Girls Only für Girls  
 ab 5. Klasse. Auskunft: N. Loosli,  
 079 530 04 57.

Kirchgemeinde Ostermundigen

Gottesdienst
So 17.3. , 10.00: Gottesdienst mit der KUW  
 7. Klasse zur Ökumenischen Kampagne  
 2024. Mit Fabienne Weber, Katechetin,  
 Claude Andreas Belz, Pfr., und Ingrid   
 Bacchetta, Organistin. 

Weitere Veranstaltungen:
Mi 13.3., 9.15–11.15: Familientreff  
 unter der reformierten Kirche. 
 14.00–16.00: Plaudertisch im Migros   
 Restaurant Ostermundigen, Bernstrasse  
 114. Anmeldung: 031 930 86 05.
 18.00–19.00: Schweigemeditation in  
 der Krypta. Anmeldung: 079 758 30 35.
 18.00–19.15: Boyzaround – Breakdance  
 für Jungs ab der 3. Klasse. Im Kirchge-  
 meindehaus. Anfänger sind willkommen. 
Do 14.3., 9.00–11.00: B15TRO, bei einem   
 Getränk und einer Leckerei andere   
 Menschen kennenlernen. Sie sind   
 eingeladen. Im Kirchgemeindehaus.

Do 21.3., 14.30: Senioren-Nachmittag  
 im Alterszentrum Lindengarten.
 Mit Örgelimusik und Zvieri.
Do 21.3., 15.00–18.00: Spielplatz – Animation.
 Mit Living-Dome und Zvieri.

Kirchgemeinde Vechigen

Do 14.3., 9.15: Offene Bibel in der  
 Pfrundscheune.
Do 14.3., 11.45: Seniorenessen in der   
 Pfrundscheune.
Do 14.3., 19.30: Inspirit Chor, Probe in der  
 Pfrundscheune.
So 17.3., 9.30: Gottesdienst mit  
 Pfr. Christoph Vischer.
So 17.3., 9.30: Gottesdienst im Wohn- und  
 Pflegeheim Utzigen mit Prädikantin   
 Susanne Bärlocher.
Mo 18.3., 19.30: Dorfgebet in der  
 Pfrundscheune. 
Mi 20.3., 14.00: Gemeinsamer Senioren-  
 nachmittag im Wohn- und Pflegeheim   
 Utzigen mit Hütten-Oldies
Mi 20.3., 18.00: Roundabout Kids,  
 Pfrundscheune. 
Mi 20.3., 19.15: Roundabout Youth,  
 Pfrundscheune.

Amtswochen
KW 11 + 12: Pfr. Christoph Vischer

Römisch-katholische Kirche

Ostermundigen, Kirche Guthirt

So 5. Fastensonntag, 17.3., 9.30:  
 Kommunion- und Versöhnungsfeier,   
 Gabriela Christen-Biner

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So 5. Fastensonntag, 17.3., 11.00:  
 Kommunion- und Versöhnungsfeier,   
 Gabriela Christen-Biner

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

So 17.3., 9.30: Gottesdienst 

Weitere Veranstaltungen, Predigten, Infos 
unter www.egw-ostermundigen.ch

Blaues Kreuz, Ostermundigen

Fr 15.3., 14.00: «Mitgliederversammlung»  
 mit den Traktanden gemäss Statuten.   
 Anschliessend wird ein z’Vieri serviert.
 Treffpunkt: Raum 3 im UG der ref.   
 Kirche Ostermundigen.

Fr 15.3., 9.00–10.00: Yoga für Frauen im   
 Kirchgemeindehaus. Mit Kinderhüte- 
 dienst.
 9.15–10.00: Singe mit de Chliine.   
 Musikalische Frühförderung für Kinder  
 ab 1.5–4-jährig. In der Kirche.  
 Info: ingrid.bacchetta@refmundigen.ch. 
 17.30–20.30: Modi-Träff.  
 Für Modis ab der 4. Klasse. Treffpunkt:  
 Cheminéeraum. Anmeldung bis am   
 Vorabend: priska.vogel@refmundigen.ch. 
Sa 16.3., 12.00: Pasta-Essen im Rahmen der  
 Fastenzeit in der Kath. Kirche Guthirt. 
Mo 18.3., 18.00–19.00: Schweigemeditation  
 in der Krypta. Anmeldung: 078 675 46 23.
Di 19.3., 9.00–11.00: Zmorge+ im Kirch- 
 gemeindehaus. Thema: Begegnung mit  
 den Lakota-Natives. Vortrag von   
 Helmut Kaiser, Pfr. i.R. Anmeldung:  
 031 930 86 06. 
  12.00– ca. 13.30: Dienstags-Pic-Nic für  
 Kids ab der 4. Klasse. Anmeldung bis    
 am Vortag: priska.vogel@refmundigen.ch. 
Mi 20.3., 9.15–11.15: Mosaik Frauentreff   
 unter der reformierten Kirche. 
 18.00–19.00: Schweigemeditation in der  
 Krypta. Anmeldung: 079 758 30 35.
 18.00–19.15: Boyzaround – Breakdance  
 für Jungs ab der 3. Klasse. Im Kirchge-  
 meindehaus. Anfänger sind willkommen.   

Kirchgemeinde Stettlen

Mi 13.3., ab 14.00 – 17.00: Schülertreff  
 im Jugendraum. Für SchülerInnen  
 ab 5. Klasse.
Mi 13.3., 18.00 – 18.30: Karmeditationen  
 in der Kirche. Eine besinnliche halbe   
 Stunde in der Passionszeit mit Musik,   
 Wort, Stille, Gebet und Liedern.
 Mit Pfarrer Luc Hintze.
Do 14.3., 12.00: Senioren-Mittagstisch im  
  KG-Haus. Anmeldung bis Dienstag- 
 Abend an E. Mätzener, 031 932 52 44 oder  
 elisabeth.maetzener@kirchestettlen.ch.
Sa 16.3., ab 9.00: Rosenverkauf im Dorf.
 Der Erlös geht an ein Projekt von   
 HEKS-Brot für alle in Äthiopien für  
 den Erhalt der Lebensgrundlage für   
 Nomadenvölker.
So 17. 3., 10.00: Generationen-Gottesdienst.
 Katechet Andreas Zimmermann,   
 Mitwirkung KUW-Oberstufe. Musika- 
 lische Mitwirkung, Sing mit! – Chor.
 Sigristin Therese Niffenegger.
 Kollekte: Schule Nkama Ruanda.
So 17.3., 17.00: Kultur in der Kirche:   
 Konzert STREEO. Von Traditional Jazz  
 über Evergreens und Blues bis zum Berner  
 Chanson, gespielt mit Klarinette, Kontra- 
 bass und Schlagzeug. Weitere Infos über  
 www.kirchestettlen.ch, Flyer und Plakate  
 im Aushang. Eintritt frei/Kollekte.
Mi 20.3., 9.00–11.00: Frühstück für alle  
 im KG-Haus. Offener Tisch zum   
 Geniessen und Plaudern.
Mi 20.3., ab 14.00–17.00: Schülertreff  
 im Jugendraum. Für SchülerInnen  
 ab 5. Klasse.
Mi 20.3., 18.00–18.30: Karmeditationen  
 in der Kirche. Eine besinnliche halbe   
 Stunde in der Passionszeit mit Musik,   
 Wort, Stille, Gebet und Liedern.
 Mit Pfarrer Luc Hintze.
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Abgabeschluss ist
Freitag, 3. April 2020! 
Die ausgemalte Zeichnung könnt 
ihr einsenden an: 
Bantiger Post, Bernstrasse 92,  
3072 Ostermundigen

Name/Vorname:                              Alter:

Ort/PLZ: Tel: 
 E-Mail:  des Erziehungsberechtigten

Ostereier-Malwettbewerb

Liebe Kinder, 
bemalt, gestaltet,
beklebt dieses Ei!

Eurer Fantasie sind  
keine Grenzen gesetzt. 

Aus den eingesandten  
Zeichnungen verlosen wir 

 10 Osterhäsli
Die GewinnerInnen werden  
persönlich benachrichtigt! 
(Kinder bis 10 Jahre)

Abgabeschluss ist
Freitag, 15. März 2024! 
Die ausgemalte Zeichnung könnt 
ihr einsenden oder abegeben. 
Bantiger Post, Bernapark 1,  
3066 Stettlen

Name/Vorname:                              Alter:

PLZ/Ort:           Tel: 

Liebe Kinder, 
bemalt, gestaltet,
beklebt dieses Ei!

Eurer Fantasie sind  
keine Grenzen gesetzt. 

Aus den eingesandten  
Zeichnungen verlosen wir 

 11 Osterhäsli
Die Gewinner:innen werden  
persönlich benachrichtigt! 
(Kinder bis 10 Jahre)

Jahre

© www.kinder-malvorlagen.com


